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BONDING: 
NÄHE, DIE VERBINDET
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Was ist Bonding?
Bonding bezeichnet die besondere emotionale 
und körperliche Verbindung zwischen Eltern 
und ihrem Neugeborenen. Diese Bindung 
beginnt direkt nach der Geburt und wird durch 
Nähe, Berührung und gemeinsame Zeit ge-
stärkt.

Ein besonders wichtiger Bestandteil dessen 
ist der Haut-zu-Haut-Kontakt: Wenn das Baby 
unbekleidet auf die nackte Brust gelegt wird, 
spürt es Wärme, Herzschlag und vertraute 
Stimmen. Dies erleichtert die Anpassung an die 
neue Umgebung nach der Geburt und bietet 
viele Vorteile.

DAS KIND?

n	 Bessere Stabilität der Körpertemperatur

n	 Stabilere Blutzuckerwerte

n	 Leichtere Beruhigung & Entspannung

n	 Reflexe, die das Baby zum Stillen braucht, 
werden stimuliert: Vor allem der Suchreflex 
kann das Baby in eine optimale Stillposition 
bringen. Beobachte hier dein Kind besonders 
aufmerksam.

DIE BONDENDE PERSON?

n	 Schafft ein positives Geburtserlebnis

n	 Stressreduktion

n	 Gestärktes Selbstvertrauen

n	 Reduziert das Risiko für Depressionen im 
Wochenbett

Was sind die Vorteile des Bondings für …
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Wie bondet man richtig?
n	 Bonding ist handyfreie Zeit!
n	 Lege dein Kind mit seinem Bauch auf deine Brust und hocke seine Beine an
n	 Achte darauf, dass Nase und Mund deines Kindes immer frei sind
n	 Halte dein Kind warm, indem du eine Decke oder Handtücher über euch legst
n	 Halte dein Kind immer mit mindestens einer Hand/Arm fest
n	 Wenn du müde wirst, leg dein Kind sicher in seinem Bett ab

Wenn du bonden möchtest, informiere die betreuende Fachperson darüber.
Quellen: https://www.stillen-institut.com/de/bonding-und-self-attachment.html , https://llli.org/de/breastfeeding-info/skin-skin-contact/
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